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Görlitzer 


— 


C. F. verw. Schirach, Verlegerin. 


% 50. Donnerſtags, den 14. December 1837. 


S. G. Scholze, Redakteur. a 


. Polizeiliche Bekanntmachung. N 

In Gemaͤßheit hoher Regierungs Verordnung vom 11. November o. (Amtsblatt Nr. 47.) for: 
dern wir alle Kaufleute und Kraͤmer hieſigen Polizei⸗Bezirkes, welche einen Handel mit Gift⸗ 
waaren betreiben wollen, auf, ſich binnen 14 Tagen bei uns zu melden, zur Vermeidung, daß 
diejenigen, welche dieſe Meldung unterlaſſen, mit den Strafen verbotenen Gewerbebetriebes angeſehen 


werden ſollen. Goͤrlitz, den 7. Dec. 1837. 
b Geburten. 

Görlitz. Hrn. Hugo Leopold Wilh. Sattig, 
Landſyndikus u. Landſteuerſecr. allh., u. Frn. Charl. 
Wilhelm. Erneſt. geb. v. Eckartsberg, Tochter, geb, 
den 21. Oct., get. den 26. Nov., Marie Charlotte 
Auguſte. — Joh. Chriſtoph Schulze, B. u. Stadt⸗ 
. allh, u. Frn. Joh. Chriſt. geb. Leuſchner, 

ochter, geb. den 17. Nov., get. den 1. Dec., Selma 
Henriette Wilhelmine. — Joh. Aug. Haupt, Tuch⸗ 
bereitergef. allh., u. Frn. Carol. Frieder. Aug. geb. 
Kriebel, Sohn, todtgeboren den 27. November. — 
Mſtr. Johann Gottlieb. Dienel, B., Fiſcher und 
6eb. Wirzenbeſcger allh., und Frn. Johanne Chriſt. 

b. Wießner, Sohn, geb. den 25. Nov., get. den 3. 
= 5885 5 Wilhelm. — Mſtr. Carl 
\ „. r u. Tuchmachergeſ. allh., 

u. Sen. Joh. Sophie ged. Schrödter, Seb „geb. 
den 23. Nov., get. den 3 Dec, Ernſt Friedrich. — 
Joh. Franz Herrmann, Horniſten bei der K. Pr. 


Das Königl. Polizei⸗Amt. 


1. Schuͤtzenabth. allh., u. Frn. Chriſt. Frieder. geb. 
Beſſer, Tochter, geb. den 27. Nov., get. den 5. Dec, 
Juliane Erneſtine. — Joh. Gottlob Gottſchling, 
Häusler in Nieder⸗Moys, u. Frn. Eliſabeth geb. 
Schwarz, Tochter, geb. den 29. Nov., get. den 5. 
Dec., Johanne Dorothee. — Hrn. Carl Chriſtian 
Ludwig Schröter, K. Pr. Juſtizcommiſſ. u. Juſtiz⸗ 
verweſers allh., u. Fru. Henr. Erdmuthe Frieder. 
geb. v. Felden, Tochter, geb. den 23. Nov. get. 
den 8. Dec., Marie Helene. — Hrn. Heinr. Adolph 
Hildebrandt, Rathscalculator allh., u., Fin. Louiſe 
Tuguſte geb. Golle, Sohn, geb. den 15. Nov, get. 
den 9. Dec., Heinrich 5. er on. Robert 
pin, Julius Oldecop, Bezir de der 3. 

omp. 1. Bataill, (Görl.) 6. K. Pr. Landwehrreg., 
u. Irn. Hent. Wilhelm. geb. Hardt, Tochter, todt⸗ 
geb. den 30. Nov. 


Verheirathungen. 


Görlitz. Joh. Gottfr. Krebs, B. u. Hausbeſ. Böhmers, B. u. Nagelſchmiedes allh., u. Frn. 


898 Be 
alt 60 J. 1 M. 10 T. — Mſtr. Ernſt Heinr. Set: 
9.2 


allh., u. Igfr. Juliane A Gundel, weil. Joh. thilde Roſalie geb. Ernſt, Sohn, Ernſt Edmund, 
adde a 8 eſt. den 29. Nov., alt 2 M. 14 . — Friedr. 


Chriſtoph Gundels, Freihaͤuslers, Bäckers u. Rich⸗ 
ters in Ober⸗Beerberg bei Markliſſa, nachgel. jüngite 
Tochter zweiter Ehe, getr. den 3. Dec. — Hans 
Chriſtoph Guſche, Inw. allh., u Fr. Anna Eleon. 


verw. Mühle geb. Poͤthig, weil. Joh. Mich. Muͤhles, 


Maurergef. allh., nachgel. Wittwe, getr. den 4. Dec. 
— Hr. N Chriſt. Bil, Wuͤnſche, B. u. Poſam. 
allh., u. Igfr. Sophie Amalie Thieme, Mſtr. Gott: 
hold Benjam. Thiemes, B. u. Tuchfabrikant. allh., 
ehel. juͤngſte Tochter, getr. den 5. Dec. — Hr. 
Ferd. Ludwig God, B., Gold⸗, Silber, Seidenknopf⸗ 
u. Krepine⸗ Arbeiter allh., u. Igfr. Amalie Eleon. 
Emiſch, Hrn. Joh. Chriſt. Emiſch's, B., Knopf⸗ u. 
Schnallenfabrikant. allh., ebel. einzige Tochter, getr. 
den 5. Dec. — Joh. Gottlob Störze, B. u. Haus: 
befitz. allh., u. Chriſt. Carol. Wendler, weil. Chriſt. 
Friedr. Wendlers, zuletzt geweſ. Haͤuslers u. Baͤk⸗ 
kers in Nieder⸗Seifersdorf bei Reichenbach, nachgel. 
ehel. aͤlteſte Tochter, getr. den 8. Dec. 


Todes faͤl le. 
Goͤrlitz. Igfr. Johanne Chriſt. geb. Richter, 


gel, den 26. Nov., alt 75 J. 4 M. 14 T. — Igfr. 


nna Regine geb. Poſſelt, weil. David Poſſelts, 


Hause. u. Webers in Klein⸗Biesnitz, u. weil. Frn. 
Enna Regina geb. Schäffer, Tochter, geſt. den 27. 
Nov., alt 61 J. 8 M. 16 T — Mſtr. Carl Traug. 
Schaͤfer, B. u. Schuhm allh., geſt. den 22. Nov., 


mman. Heidrichs, Tuchmachergeſ. allh., u. weil 
dm. Frieder. Zul, geb. Conrad 
Amalie, geſt. den 


Prinz, Tochter, 
u. Oberalteſt. der Weißbaͤcker allh, geſt. den 2. Dec., 
alt 71 J. 3 M. 1 T. — Frau Joh. Chriſt. Neu⸗ 
mann geb. Haaſe, weil. 
ſchied. K. Saͤchſ. Musketiers all 
30. Nov., alt 67 J. 1 M. 1 


h., Wittwe, geſt. den 


thaſar Kahlmanns, geweſ. Stadtſold. all „Wittwe 
geſt. den 5 Dec., alt 65 J. 11 M. 4 an Mir. 


Tochter, Marie 
24. Nov., alt 10 M. 24 T. — 
Mſtr. Carl Chriſt. Fürchteg. Goͤtſchkes, B., Beut⸗ 
ler u. Handſchuhm. allh, u. Frn. Chriſt. Henr. geb. 
Carol. Frieder. Aug., geſt. den 20. 
Mſtr. Joh. GeorgKirmſe, B. 


Gottfr. Neumanns, verab⸗ 


9 T. — Frau Joh. 
Roſine Kablmann geb. Schubert, weil. Georg Bal⸗ 


Samuel Ehrenftied Zimmermann, B., Zeug⸗ u. Lein⸗ 


weber allh., geſt. den 5. Dec., alt 41 J. 10 M. 22 


T. — Joh. Glieb. Semmlers, Schornſteinfe ergeſ. 


allh., u. Frn. Joh. Chriſtiane Sophie geb. Weiſe, 


Sohn, Johann Friedr. Ferdinand, geft, den 29. Nov., 


alt 13 J. 10 M. 14 T. 
B., Hausbeſ. u. Maurer 
Roſine geb. Schneider, Tochter, 

eſt. den 3. Dec., alt 3 J. 6 M. 
Joh. Glieb. Meißners, B. u. Sch 
Frn. Joh. Sophie geb. Hoͤnicke, 


—. Joh. Gottfr. Metzigs, 


Amtliche Bekanntmachungen. f 


Zur Abhaltung der Forſtgerichts⸗Tage im Jahre 1838 vor dem 


Jorſtrichter Herrn Land⸗ und Stadtgeri 
g i m 


N 


3) für das Revier Rauſcha, 
5 für das Revier Neuham 
5 für das Revier Stenker 
6) für das Revier Kohlfurt 
7) fuͤr das Revier Rothwa 


f I 
1) fur die Forſt von Ebersba 
2ꝙͥ für das Revier Penzig und 


bierzu ernannten Deputirten, 


1 Dofs, ‚find folgende Tage beſtimmt worden: 
£ r 

für die Forſt von Ebersbach und von Lauterbach, 
2) für das Revier Penzig und Nieder:Biela, 


jahr. 
der 31. März im hieſigen Gerichts gebaͤude, 


der 2te April auf deu Forſthauſe zu Penzig, 


der Zte April. Nachmittags in Rauſcha, 

mer und Brand, der Ate April in Rauſcha, r 
und Groß⸗Tzſchirne, der Ste April in Rauſcha, 
h und Haidewaldau, der te April in Kohlfurth, 
ſſer und Langenau, der 7te April in Rothwaſſer. 


I. i m er b ſt. 

ch und Lauterbach, der 20ſte September, . 

Nieder⸗Biela, der iſte October auf dem Forſthauſe in Penzig, 
ch 2 


J) für das Revier Rauſcha, der Ite October Nachmittags in Rauf a, 
4) für das Revier Neuhammer und Brand, der Zte Ockober in Rauſcha, 


5) für das Revier Stenker und Groß⸗Tzſchirne, 


der te October in Rauſcha, 


ef. allh., u. Frn. Marie 
Marie W 
1. T. — ſtr. | 
neiders allh., u. 


. Tochter, Anna 
Franziska Bertha, geſt, d. 6. Dec., alt 6 M. 11T, 


Ves 


verſchiedenen Farben, weibliche Geraͤthſchafte 


* 
— 


6) für das Revier Koblſurth und Haidewaldau, der Ste October in Koblfurth, 
7) für das Revier Rothwaſſer und Langenau, der Öte October in Rothwaſſer. 

Diet wird in Gemäsheit des Geſetzes vom 7. Juni 1821. 8. 9. oͤffentlich bekannt gemacht. 
— Ooͤrlitz, den 1ſten Dec. 1837. Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


Notbwendiger Verkauf. Lande und Stadtgericht zu Goͤrlitz. 

Die Johann Chriſtian Schubertſche Kleingarten⸗Nahrung unter Nr. 68, zu Rothwaſſer, welche 
auf 440 Thlr. abgeſchaͤtzt worden, fol im Termine den 11. April 1838 Vormittags 11 Uhr an or⸗ 
dentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Taxe und Hypothekenſchein koͤnnen in der Regiſtratur ein⸗ 

eſeben werden. Görlitz, am 6. December 1837. 7 
nn tm a ch u 


Be k a n g. 
Für das Jahr 1838 ſind folgende Gerichtstage vor unſerm Commiſſarius Herrn Land- und 


Stadtgerichtsralh Moſig angeſetzt worden: i 
J. in dem Gerichtskretſcham zu Rauſcha, 3 
a) der 8. Januar, b) der 5. März, e) der 30, April, d) der 2. Juli, e) der 3. € 
e 1) der 5. November, f 
5 II. in dem Gerichtskreiſcham zu Rothwaſſer, . 
a) der 12. Januar, b) der 8. März, c) der 3. Mai, d) der 5. Juli, e) der 6. September, 
* 


en“ | f) der 8 November. 


eptember, 


König. Land⸗ und Stadtgericht. 
as zung di Br IE a een 
Hz hie A u dt b Natel x 
Auf den 16. Januar 1838 und folgende Tage Vormittags von 9 bis 12 Uhr, und Nachmittags 
von 3 bis 5 Uhr ſollen die bei dem conceffionirten Pfandverleiher Chriſtian Gottlieb Schink hierſelbſt 
niedergelegten, und ſeit ſechs Monaten oder länger verfallenen Pfandſtuͤcke, als Taſchenubren, ſilberne 
und goldene Münzen, Schmuck und Geſchmeide, Gold- und Silbergeſchirr, Porzellanſachen, maͤnn⸗ 
liche und weibliche Kleidungsſtücke, Leinen⸗Bett⸗ und Tiſchzeug, mehrere kleine Stucke Tuch von 

in, Handwerkszeug, ein Perſpektiv, und mehrere andere 

Sachen durch unſern Auctions⸗Commiſſarjus Hoffmann in der Bebauſung des Pfandverleihers Schink, 
Juͤdengaſſe Nr. 253 hierſelbſt, gegen fofortige baare Zahlung verſteigert werden. e ne 

Alle diejenigen, welche bei dem Pfandverleiber Schink Pfänder niedergelegt haben, welche ſeit 

6 Monaten und länger verfallen find, werden zugleich aufgefordert, dieſe Pfänder annoch vor dem 

Auctionstermine einzulöfen, oder wenn fie gegen die contrahirte Schuld gegründete Einwendungen zu 

baben vermeinen ſollten, ſolche uns zur weitern Verfügung anzuzeigen, widrigenfalls mit dem Ver⸗ 

kaufe der Pfandſtücke verfahren, aus dem einkommenden Kaufgelde der Pfandglaͤubiger wegen ſeiner 


in dem Pfandbuche eingetragenen Forderungen befriedigt, der etwa verbleibende Ueberſchuß an die 
Armen⸗Kaſſe abgeliefert, und demnächſt Niemand weiter mit Einwendungen gegen die contrahirte 
Pfandſchuld gehoͤrt werden ſoll. i! 5 


Goͤrlitz, am 20. October 1837. Koͤnigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 
oͤnig. 8 
oth wendiger Verkauf. Land und Stadtgerſcht zu Görlitz. 

8 Das dem Tiſchlermeiſter Karl Wilhelm Schober gehörige, 55 Nr. 446, bezeichnete Haus nebſt 
98 bierfelbft,, welches auf 1348 Thlr. 25 Sgr. abgeſchaͤtzt worden, ſoll im Termine den 29. März 

Damen 1 11 uhr an gewohnlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Taxe und Hypothekenſchein 

Der Regifteatug eingeſehen werden. Goͤrlitz, am 28. November 1 1 65 

de wendiger Verkauf. Land und Stadt Gericht zu Görligs. 

Das zum Speiſekraͤmer A e 222 5 1 10 5 f 5 „ bierſelbſt unter Nr. 166 a gelegene 

und auf 717 thlr. 1 for. 8 pf. gerichtlich abgefchägte Haus ſoll auf den 30. Jan. 1838 Vormittags 


* 
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a , | 
11 Uhr ſubhaſtirt werden. Zugleich werden die unbekannten Realprätendenten zur Anmeldung und 
Beſcheinigung ihrer Anſprüche in dieſem Termine, unter der Verwarnung der Pracluſton im Nichts 
anmeldungsfalle, hiermit aufgefordert. Goͤrlitz, den 29, Sept. 1837. 7 


Nothwendiger Verkauf, Die Gärtnernahrung Nr. 2 zu Schlauroth, taxirt auf 675 tblr 
wird den 12. Februar 1838 Nachmittags 3 Upr, an Gerichtsſtelle zu Schlauroth ſubhaſtirt. Taxe 
und Hypothekenſchein koͤnnen in der Gerichtsamtöregiftratur eingefehen werden. z 

Ei Das Patrimonial⸗Gerichtsamt Schlauroth. 

Daß zur Sammlung freiwilliger Honorare und Gaben miktelft Neujahrs⸗Umganges, vom Jahre 
1838 ab, bier Orts nur noch 
3 der Herr Stadtmuſikus bei alen Einwohnern der Stadt, 

2) die Roͤhrleute bei den Hausbeſitzern, welche Roͤhrwaſſer in ihren Höfen haben und 
3) die Schornſteinſeger⸗Geſellen und Lehrlinge bei den Bewohnern der Kehrbezirke ihret 


ö eiſter 8 
berechtigt ſind, wird andurch zur Kenntniß des Publikums gebracht. 
Goͤrlitz, am 10. Oecbr. 1837. Der Mag iſtrat. 

— — — — 
Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


Gapitalien werden fortwährend gegen pupillariſche Sicherheit untergebracht und reſp. beſchafft 
ſowie Pfandbriefe und Staatspapiere eingekauft und verwechſelt. Goͤrlitz, den 9. Oct. 1837. 1 
Das Central⸗ Agentur = Gomtoir, Petersgaſſe Nr. 276. 
Lindmar, Commiſſionair. 4 
Capilalien find auszuleipen und Grundſtuͤcke zu verkaufen dur 8 
2 : den Agent Stiller, Nieolaigaſſe Nr. 292. 
200, 500 dis 3000 thle. find gegen ſichere Hypothek zu 4 pCt. auszuleiben und das Na 
Obermarkte im Haufe des Herrn Goldarbeiter Finſter, 2 Tonnen hoch, zu erfahren. e e 
Das Haus Nr. 727 und 28 auf der Obergaſſe des 


Neißviertels nebſt Stallungen und einem Gars 
ten von etwa 128 (] Ruthen, auch guten Obſtbaͤumen, alles bequem und wohnlich eingerichtet, iſt aus 
feier Hand bei irgend annehmlichen Gebot zu verkaufen. i | 

Ein mit maffiven Gebäuden und 87 Schfl. Dresdner Maas Flaͤcheninhalt verfehenes ohnwelt 
Goͤtlitz gelegenes Bauergut iſt zu verkaufen und das Nähere am Obermarkt, im Hauſe des Herrn 
Gold und Silberarbeiter Finſter 1 Treppe hoch zu erfahren. 

Der Bierhof Nr. 277 auf der Peterögaffe hierfelbft ft aus freier Hand zu verkaufen und das 
Naͤhere zu erfahren bei Re 2 3 

örliz, den 12. December 1837. Richtſteig, Juſtizcomm. u. Notar. ' 

Guts: Verkauf. Ein in der Niederlauſitz gelegenes Rittergut von dem fruchts 
barſten Boden, iſt ſofort zu verkaufen. Der Kaufpreis iſt auf 30000 Tolr, feſtgeſetzt und find zur 
Anzahlung nur 12000 Thlr. erforderlich. Alles Nähere hierüber erfahrt man in der Baumeiflers 

en Buchhandlung, Webergaſſe Nr. 406. 5 
Eine ländlide Pachtung von 3 bis 400 tölr., fo wie eine Schenknahrung in oder um Goͤrlitz 
don circa 130 bis 150 thlr. Pacht, werden zu pachten geſucht und haben ſich gütigft zu melden bei dem 
5 Agent Stiller, Nicolaigaſſe Nr. 299. | 
Auction. Freitag den 15. d. M. follen in meinem Auctions⸗Local auf der Langengaſſe ver⸗ 
ſchiedene Gegenſtaͤnde von Hausgeraͤthe und Kleidern meiſtbietend verſteigert werden; auch werden 
noch Sachen angenommen. Göbel, verpfl. Aufl. 
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Auction. Montag den 18. Dec. ſoll im Auctionslocale in der Neißgaſſe früh von 9 Uhr an 

der noch vorhandene Reſt von geſchliffenen Cbampagner⸗, Wein⸗ und Bier⸗Glaͤſern c. 1 Schwung⸗ 

wiege, 12 Stuble, 1 Klapptiſch, 1 eiſerner Ofen, einige 100 Ellen Jagdnetze, 1 Ladentiſch, Regale 
n 


und andere Utenfilien veranctionirt werden. Friedemann. 

Es iſt in der Ober ⸗Langengaffe eine Stube mit Meubles an einen oder zwei einzelne Herren zu 
vermiethen, welche ſogleich oder zum Neuen Jahre bezogen werden kann. Auch kann Miether Koſt 
und Bedienung mit erhalten. Das Nähere iſt in der Expedition des Goͤrl. Anzeigers zu erfahren. 
P —— —vꝛ—-V —— — — — —u—y— — en 


Neuen Bayerſchen Hopfen empfing und empfiehlt 
Goͤrlitz, den 15. Nov. 1837. Conſtantin Langner. 


In Nr. 767 a find 2 Stuben nebſt Stubenfammer zufammen oder auch einzeln zu vermiethen 
und zum erſten Januax zu beziehen. ſt A d inz . 


In der Fleiſchergaffe find zwei Stuben mit Meubles, wozu noͤthigenfalls auch Betten gegeben 


werden koͤnnen, die ei ; ; i i i jehen. Nähere 
baſelbſt in Nr. 2 te ſogleich, die andere nach Weihnachten miethweiſe zu beziehen. Das Nah 


Lotterie. Ganze, halbe und Viertel⸗Looſe zur Iſten Klaſſe der 77ſten Königl. 
Pr. Klaſſen⸗Lotterie, welche den 11, und 12. Jan. 1858 gezogen wird, empfiehlt zur 
guͤtigen Beachtung 5 J. Eiffler, Untereinneymer 
Er des Herrn Leitgebel in Liegnitz. 
Nach einer dreiwoͤchentlichen Abweſenbeit wieder nach Goͤrlitz zurückgekehrt, bin ich fo frei, allen 
Denen, welche Unterricht in der franzoͤſiſchen und engliſchen Sprache zu erhalten wünſchen, dazu 
meine Dienſte ergebenſt anzubieten. Meine Wohnung it am Untermarkte, im Waltherſchen Haufe, 


Nr. 263, Ae Etage. C. Fr. Goͤſch en, 
Goͤrlitz, den 12. Dec. 1837. Lehrer der franzoͤſ. u. engl. Sprache. 


Ein Wagen, welcher ſich ſehr leicht fährt, ſieht wegen Mangel an Raum billig zu verkaufen in 
Nr. 186 in der Oberlangengaſſe. = 5 5 en 12 22 FREE 
Sollte Jemand ein oder zwei ſchon gebrauchte Kanonenöfen zu verkaufen haben, beliebe es ans 
uzeigen bei f A. Seiler, Glaſermſtr. 
Eine bedeutende Auswahl von Wachzwaa ren, beſtehend in Spielzeug, Figuren, Wachsſtock, 
Lichtern ꝛc. empfiehlt zu geneigter Abnahme ergebenſt Huſte, Petersgaſſe Nr. 318. 


Bei Ziehung der fünften Kaffe 76ſter Lotterie fielen nachſtehende Gewinne in meine Collecte: 
Auf Nr. 74784. 500 Thaler, 
4 * 81754 5 s 500 2 5 

100 Thaler auf Nr. 37866. 81783. 82539. 101382. 

60 Thaler auf Nr. 20478. 20491. 21407. 21436. 22902. 22907. 22926. 22927, 31542. 
31547. 32790. 35428. 35477. 35710. 35736. 37872. 37878. 37888. 43576. 44302. 
44308. 44319. 44320. 44324. 44344. 44348. 44350. 46869. 46881. 8955 5 
54554. 54555. 54559. 54562. 54563. 54567. 61311. 61322. 61328. 61342. 61396. 


62479. 2 0. 81758. 81772. 81778. 
74710. 74730. 77888. 81709. 81714. 81732. 86782 101425. 


halben und Viertel⸗Looſen 
5 etter, Untereinnehmer. 
"se Goͤrlig, Breitegaſſe Nr. 114. 


Friſchen Koͤnigsbe 
gerieben beim 
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rger Marzipan, Biſchoff⸗Eſſenz, Eau de Cologne iſt zu haben, auch wird Mohn 5 


onditor Feige. 


Eine große Auswahl neue Goͤrlitzer Geſangbuͤcher verkauft zu ſehr billigen Preifen 


Max 


Hübner in der Brüdergaffe, 


77777VFFCCC0 0 0TTVTVTVTGTCTCTCTGVCTCTCTCTCTCTCTCTCTCTCTCTCTCTCTCTCCTCTCTCTCTCTCTGTCTCTCTCTCTCTCTGTCTCTCTCTCTCTCTCTTbT 


807 Indem ich mich hiermit beehre, mich für bevorſtehendes 
N gen und Beſtellungen zu empfehlen, verbinde ich zngleith die 
f Y den heiligen Abend eine Auswahl guter Chriſtſtrietzel zu verſchie 
Friedr. Bauer, 


„Zu den bevorſtehenden Weihnachſsfeſte empfiehlt 


Obermarkt Nr. 123, Hauben, Huͤte und Watthuͤte in neueſter Form und zu auffallend billigen Preis 


Weihnachtsfeſt zu guͤtigen Auftraͤ⸗ 

ergebenſte Anzeige, daß kommen 

denen Preiſen zu haben ſeyn wird. 

Baͤckermſtr. am Obermarkt. N 

, —— 5 H 
7 ie 


Putz⸗ und Modehandlung, 


ſen. Auch werden nach dem Feſte alle Arbeiten in Waſchen und Zurichten angenommen. 
Goͤrlitz, den 12. Dec. 1837. A 


+ + 


Grosse italienische Maronen, frische Bricken, Caviar, brabander Sardellen, Düsseldorfer 


Mostrieh, fetten Schweizerkäse und Häringe 


Nur den ganzen Vormittag bin ich in mei 
anzutreffen. as den oft verlangten Balſam für Zahn 


zeit nebſt Gebrauchszettel für 10 Sgr. zu bekommen. 


Sorauer Wachslichte, 5 Stuͤck aufs Pf 


eee 


2 iterzeichneter empfiehlt ſich zum bevo 
verehrten hieſigen und auswaͤrtigen Publikum mit ein 


und, empfing wieder E 
Thieme, in der goldn. Krone am Obermarkt. 


und nimmt auch in jeder Art Beſtellung an; fo wie er auch mit 


ten größter Auswahl, als: Tragantfiguren, 
auf Chriſtbaͤume, allerlei Spielzeug von Zucker, 


men haben, wie 
beſte zu beſorgen. 


See ee 


5 in noch in gutem Stande ſich befindender einfpännige 
dem 


3 tt — 
net ſchoͤner Schleſiſcher 


verkaufe, mache ich meinen we 
bekannt und bitte um geneigten Zuſpruch. 


Ein vorzuͤgliches Lager d 


empfing und verkauft billig 

Joh. Sam. Schmidt am Untermarkte, 
ner Wohnung in der goldnen Krone beſtimmt 
ſchmerzen betrifft, iſt derſelbe zu jeder Tages 


Popper, Zahnarzt. 


e eh SS) 


e einem hohen Adel und ; 


er Auswahl von Strietzeln oder Stollen, 


allen Arten von Zuckerarbei⸗ 3 


allen Arten Zuckerfiguren, Conſekturen, Figuren 
auch Torten und Paſteten, ſie moͤgen Na⸗ 7 


fie wollen, verfehen iſt. Sein eifrigfles Beſtreben wird ſeyn, alles aufs 
. Conditor und Bäder C. Bürger, : f ©, 


An r ige Daß ich in dieſen Tagen 


wohnhaft in der Neißgaſſe auf dem Gange. 2 


e e eee 


r Kutſchwagen fieht zu verkaufen bei 
Riemermſtr. Werner. 


eine friſche Sendung ausgezeſch⸗ 


d 
Gebirgs⸗Tafelbutter erhalten habe und ſolche zu moͤglichſt billigem Preiſe 


rihen Abnehmern in der Stadt ſowohl als auf dem Lande ergebenſt 


Th. Schuſter, 


Ciſenhandlung in Görlitz am Reichenbacher Thore. 5 
er beſten und ſchoͤnſten Kinderſchriften, Spiele, Muſika⸗- 


4 


lien, Vorſchriften, Zeichenbuͤchern ꝛc. empfiehlt zu dem bevorſtehenden Welhnachtsfeſt zur | 


gefaͤlligen Beachtung 


Platina Bund: Ma 
ſchnell gefertigt bei 


ſchinen find in großer Auswahl 


zu haben. 


C. A. Stef 


M. Baumeiſter, Webergaſſe Rr. 406. 


Auch werden alfe Reparaturen 
felbauer am Herlngsmarkt, 


= AB — 


Ganz etwas Neues und Ausgezeichnetes von Spielwagren hat erhalten ==: 
C. A. Steffelbauer am Heringsmarkte. 
„„ Bmei polniſche Pferde ſteben ſofort zu verkaufen, Hinterbandwert Nr. 300. | 
„Es empfiehlt ſich mit einem großen Lager ſeſdner und baummolner Regenſchirme, feioner das 
Stüd 4 Thlr., baumwollener in allen Farben das Süd 1 Tblr. 5 fgr., fo wie auch etwas ganz 
neues von Muſter und Köper-Regenſchicmen zu den bidigften Preifen bei 
— A. Steffelbauer am Heringsmarkte. . 
2 33 — A N LETTER K : 
% Mit Looſen zur iſten Klaffe 77ſten Xotterie, welche den 11. San. T. J. gezogen wird, ems 
pfiehlt ſich f Moritz Baumeiſter, Unter⸗Einnehmer 
des Hrn. Leitgebel in Liegnitz. 5 
Eine Perſon in gefegten Fahren wünſcht als Koͤchin oder Kinderfrau ein Uuterkommen. Das 
Nähere il in der Exped. des Anz. zu erfahren. ; = 
Ein tüchtiger brauchbarer Wirchfchafts « Voigt, der zugleich das Schirrarbeiten verſtehr/ und P: 


wo möglich unverheirathet ift, kann alsbald auf dem Dominio Nieder⸗Moys eine Anſtellung als 
ſolcher erhalten. 


Eine Perſon in geſetzten Jahren, die die Hauswirthſchaft leiten, kochen und die Waͤſche beſor⸗ 
gen und ſich durch gute Zeugniſſe ausweiſen kann; desgleichen ein Laufmaͤdchen, die ſchon gedient 
bat, können zum 1. Januar 1838 ein gutes Unterkommen finden; wo? jagt die Exped. des Anz. 


Ein junger Menſch, der das Marquiren und Serofren verfiept, fucht als Bediener oder Mar: 
queur ein Unterkommen. Näheres in der Exped. des Anz. | 


Es iſt allgemeiner Wunſch für hieſige Stadt und Umgegend ein 

; Muſikalien⸗ Leib Juſtitut 
zu errichten. Ich habe mich demnach entſchloſſen, ein dergl. fuͤr dieſen Winter zu aran⸗ 
giren und bitte Ihre Theilnahme an demſelben auf dem bereits courſirenden Circulair 
durch gefaͤllige Namensunterſchrift bemerken zu wollen. Die Bedingungen ſind ſaͤmmt⸗ 
lich in dem Circulair angefuͤhrt. M. Baumeiſter, Webergaſſe Rr. 406. 


Dringende Bitte Da ſch ſchwach und kraftlos bin und mir wegen großer Bloͤ⸗ 
digkeit der Augen mein Brod nicht verdienen kann, auch uͤberdieß ſehr kraͤnklich bin; ſo wollte ich mit⸗ 
leidige Herzen bitten, mir mit einer kleinen Unterſtuͤtzung in meiner tiefen Noth und Armuth beizuſte⸗ 
hen; Gott wird es nicht unbelohnt laſſen. Joh. Sophie verw. N eumann geb. Richter, 

Ri wohnhaft beim Maurer Metzig in Nr. 596. beim Nicolaikirchhoſe. 
SS nen 


Bekanntmachung. Das von mir geführte Journaliſticum, welches zwölf der gelefenften 
Journale enthält, worunter drei mit Moden ſich befinden, wird auch im kommenden 1838ſten Jahre 
feinen ununterbrochenen Fortgang haben und konnen noch einige Leſer dazu angenommen werden. 

Auch werden ausgegeben Leipziger⸗, Berliner⸗ und Preuß. Staatszeitung, Allgemeiner Anzeiger 
‚ und Ameiſe, wozu noch einige Leſer angenommen werden konnen. 5 

Görlitz, im December 1837. S. G. Hammer, Obermarkt Nr. 130. 


Da ich bei dem Brande des don mir erpachfelen Stadtgartens Nr. 931 albier, ſaſt mein ganz 
Aae verloren habe; fo haben ſich edle Menſchen gefunden, mir bei meinem ſchweren Verluſte 
ſlen ant ubtüeuugen angedeihen zu laſſen. Ich flatte daher dieſen edlen Woblthätern meinen innigs 
len Dont ab, mit dem Wunsche, daß Gott ihnen dafür lohnen möge. Noch immer drückt mich mein 
Unglüd fehr darnieder und hoffe daher auf die weitere Güte edler Her en. Goͤrlitz, den 12. Dec. 1837. 

Gottlieb Groſch e, Gartenpachter, wohnh. in Nr. 943 auf der heil. Gcabsgaſſe. 


— 404 — 
Zu einem Schweinſchlachten und Wurſtſchmauß auf kommenden Freitag den 15. Dec: ladet 
freundlichſt ein B. Kummer in Hennersdorf. 


— — — —— — — — —— — — — 7 
Ein halbjähriges ſchwarzes Dachs huͤndchen mit 4 braunen Pfötchen und dergl. Streiſchen über 


den Augen, iſt am 8. d. M. abbanden gekommen. Wer mir ſolchen gegen Erſtattung der Futler⸗ 
koſten zurückbringt, erhält noch 5 fgr. Douceur. Kloß in der Ober⸗Kable No ! 

Vor 14 Tagen if im Verkaufsladen des Seilermeſſſer Aug. Wagner unterm Galzhaufe ein 

Regenschirm Meben geblieben, welchen der Eigenthümer gegen die Inſertionsgebuͤhren daſelbſt zu⸗ 

Ein braun und weißgezeichneter junger Hühnerhund, männſichen Geſchlechts, polniſche Race, 

at ſich am 1. Dec. zu mir gefunden; der Eigenthümer kann ihn gegen die Inſertions⸗ und Futterkoſten 


zurück erhalten. Dreſchke, Kunfigärtner zu Ober⸗Bellmannsdorf. 


— — —————ñ ꝓ¶ öↄͤ—ů—ä— — a ne ae 

Den 11. December find von Ebersbach bis Görlig zwei Kinderkopffiffen gefunden worden. 
Der rechtmäßige Eigenthümer kann fie gegen die Snfertionegebühren 20 Lo cg Glaͤbz⸗ 
ner wieder zurückerhalten. 

Anzeige eines fertigen und vollendeten Werks. 
univer fal ⸗ Lexicon 

oder vollſtaͤndigſtes Encycloraͤdiſches Wörterbuch, berausgeg. v. H. A. Pierer, Herzogl. Saͤchſ. Major. 
te wohlfeilere Ausgabe. Altenburg, H. A. Pierer 1835, 1836 und 1837. Lexicon⸗Octav. 26 Bde. 
jeder Band zu 46 Bogen (der letzte zu 58 Bogen) des compendioͤſeſten Drucks; im Ganzen alfo 1208 
Bogen.) — Zwei Ausgaben. Beiſpiellos wohlſeile Preife derſelben: 

1. Das complete Werk von A—3; koſtet auf Druckpapier 25 thlr. 12 gr., auf Schreibpap. 32 thlr, 
16 gr. Wenn 4 Bände auf einmal genommen werden, fo wird vom 1. — 20. Bande der Band auf 
Druckpapier 20 gr., auf Schreibp. 1 tblr. erlaffen, vom 21.—26. Bde. koſtet ein einzelner Bd. auf Druck⸗ 


papier Uthlr. 12 gr., auf Schreibpapier 2 thir. Einzelne Bände, bei denen weniger als 4 Bände auf 


inmal genommen werden, koſten daher auf Druckpapier 1 thlr. 12 gr., auf Schreibpapi 
fl. Bir minder Bemittelte iſt ein neues Abonnement in’8 Liefer, die anche Ins Dre ahr 
ausgegeben werden, veranstaltet worden. Jede Lieferung befteht in 3, die erſte und letzte in 4 Bden, 
Preis jeder Lieſerung auf Druckpapier 3 thlr. 8 gr., auf Schreibpapier 4 thlr. 6 gr. 

Probebände liegen zur Einſicht bereit bei M. Baumeiſter, Webergaſſe Nr. 406. 

In Guftav Köhlers (ſonſt Grüſonſchen) Buch- und Kunſthandlung in Görlig 
iſt zu haben: (Bruͤderſtraße Nr. 139.) g 
i Maaß⸗, Geſchäfts⸗ und Contobüchlein für Herren» Kleider macher. 


Ein unentbehrliches Taſchenbuch zur bequemen, vortheilhaften und accuraten Führung des Schnei⸗ 


dergeſchaͤfts. Mit 1 Steindr. gr. 12. In Leinwand geb. 222 Sgr. 


In ©. Köhlers (ſonſt Grüſon'ſche) Buch⸗ und Kunſthandlung in Goͤrlitz 
iſt zu haben: (Brüderſtraße Nr. 139.) { 

Supplementbeft zu Wedemanns praktiſchen Uebungen für den progreſ⸗ 
fiven Clavier ⸗ Unterricht, enthaltend 7 leichte einfache Themas mit 26 inſtructiven Varia⸗ 
tionen und 9 Uebungsſtücke in Walzerſorm. qu. 4. 10 Sgr. . 

Obſchon der rühmtichſt bekannte Hr. Compo niſt urſpruͤnglich den Cyclus feiner Clavierübüngen 
auf nur 3 Hefte beſchraͤnken wolte, fo.ift doch das Bebürfniß laut geworden, daß noch ein Supple⸗ 
mentheft dazu erſcheine, welches angenehme und leicht auszuführende Tonſtücke enthalte, die als Er⸗ 
gänzungen und Zwiſchenübungen vor den ſchwereren Stuͤcken des dritten Heftes eingeſchoben werden 
könnten u. dem minderfähigen Schüler den Uebergang zum Schwerern noch weniger bemerklich machten. 


(Hierzu eine Beilage aus der Koͤhlerſchen und eine aus der Hepn’fchen Buchhandlung in Görlitz.) 


